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Jan Assmann
Johann Christoph „Jan“ Assmann (* 7. Juli 1938 in Langelsheim) ist
ein deutscher Ägyptologe, Religionswissenschaftler und
Kulturwissenschaftler. Von 1976 bis 2003 lehrte er als Professor für
Ägyptologie an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg. Assmann
beschäftigt sich schwerpunktweise mit der Religionsgeschichte und den
Todesvorstellungen im Alten Ägypten, aber vor allem auch mit allgemeinen
mentalitäts- und kulturgeschichtlichen Grundfragen menschlicher
Gesellschaften. Diese Forschungen, in deren Mittelpunkt unter anderem
das Phänomen menschlicher Erinnerungskulturen steht, gehen von seiner
Perspektive als Ägyptologe aus, erstrecken sich aber auch auf andere
Kulturen der Weltgeschichte und werden auch außerhalb der Ägyptologie
stark rezipiert. Viele seiner Schriften zu diesen Themen entstanden in
Zusammenarbeit oder Koautorschaft mit seiner Ehefrau, der Anglistin und
Literaturwissenschaftlerin Aleida Assmann. Jan Assmann hat dabei den
Begriff des kulturellen Gedächtnisses und die damit verbundenen
wissenschaftlichen Konzepte mitgeprägt. Neben diesen Themenkomplexen
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arbeitet er auch zur Nachwirkung und Rezeption des Alten Ägypten, etwa zum Bild der ägyptischen
Religion als eines Mysterienkultes und ihrer Darstellung in Musik (Oper) und Literatur (Thomas Mann).
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Jan Assmann, Sohn eines Architekten, wuchs in Lübeck und Heidelberg auf. Er ist verheiratet mit der
Literaturwissenschaftlerin Aleida Assmann. Sie haben gemeinsam fünf Kinder. Jan Assmann lebt heute in
Heidelberg und Konstanz.

Assmann studierte als Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes[1] Ägyptologie, Klassische
Archäologie und Gräzistik in München, Heidelberg, Paris und Göttingen. Er wurde 1965 zum Dr. phil.
promoviert. 1966/1967 erhielt er ein Reisestipendium des Deutschen Archäologischen Instituts. Von 1967
bis 1971 arbeitete er als freier Mitarbeiter der Abteilung Kairo des Deutschen Archäologischen Instituts und
Stipendiat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG).

Jan Assmann habilitierte sich im Jahre 1971 und folgte 1976 einem Ruf an die Universität Heidelberg auf
den Lehrstuhl für Ägyptologie, wo er bis zu seiner Emeritierung im Jahre 2003 lehrte. Es folgte eine
Honorarprofessur für allgemeine Kulturwissenschaft an der Universität Konstanz, wo seine Frau Anglistik
lehrte.

Fellow am Wissenschaftskolleg zu Berlin (1984/1985)
Scholar am Getty Center in Brentwood, West Los Angeles (1994/1995)
Fellow der C. F. v. Siemens-Stiftung München (1998/1999)
Fellow am Internationalen Forschungszentrum Kulturwissenschaften (IFK) in Wien 2004,
Fellow am Internationalen Kolleg für Kulturtechnikforschung und Medientechnologie (mit

Inhaltsverzeichnis

Leben und Wirken

Forschungsaufenthalte im Inland und Ausland

https://de.wikipedia.org/wiki/Mysterienkult
https://de.wikipedia.org/wiki/Oper
https://de.wikipedia.org/wiki/Thomas_Mann
https://de.wikipedia.org/wiki/Aleida_Assmann
https://de.wikipedia.org/wiki/Studienstiftung_des_deutschen_Volkes
https://de.wikipedia.org/wiki/Klassische_Arch%C3%A4ologie
https://de.wikipedia.org/wiki/Gr%C3%A4zistik
https://de.wikipedia.org/wiki/Ludwig-Maximilians-Universit%C3%A4t_M%C3%BCnchen
https://de.wikipedia.org/wiki/Ruprecht-Karls-Universit%C3%A4t_Heidelberg
https://de.wikipedia.org/wiki/Georg-August-Universit%C3%A4t_G%C3%B6ttingen
https://de.wikipedia.org/wiki/Reisestipendium_des_Deutschen_Arch%C3%A4ologischen_Instituts
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Arch%C3%A4ologisches_Institut_Kairo
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Forschungsgemeinschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Habilitation
https://de.wikipedia.org/wiki/Emeritierung
https://de.wikipedia.org/wiki/Honorarprofessor
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4t_Konstanz
https://de.wikipedia.org/wiki/Fellow
https://de.wikipedia.org/wiki/Wissenschaftskolleg_zu_Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Scholar
https://de.wikipedia.org/wiki/Getty_Center
https://de.wikipedia.org/wiki/Brentwood_(Los_Angeles)
https://de.wikipedia.org/wiki/Los_Angeles
https://de.wikipedia.org/wiki/Carl_Friedrich_von_Siemens_Stiftung
https://de.wikipedia.org/wiki/Internationales_Forschungszentrum_Kulturwissenschaften
https://de.wikipedia.org/wiki/Wien


Aleida Assmann) in Weimar 2013/14

Gadamer-Stiftungsprofessur (2004)
Gastprofessuren in Paris am Collège de France und an der École Pratique des Hautes
Études (EPHE)
Gastprofessur in Jerusalem an der Hebräischen Universität Jerusalem, Dormitio-Abtei

Gastprofessur in Oxford an der University of Oxford, Lady Margaret Hall[2]

Gastprofessuren in den USA an der Rice University, Houston; der Yale University, New
Haven und an der University of Chicago
Johannes Gutenberg-Stiftungsprofessur (gemeinsam mit A. Assmann) der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz (2015)

Seit 1967 engagierte sich Assmann in Theben-West bei einer epigraphisch-archäologischen Feldarbeit für
die Beamtengräber der Saiten- und Ramessidenzeit und leitete ab 1978 ein Forschungsprojekt in Luxor
(Oberägypten).

Als Kulturwissenschaftler entwickelte Jan Assmann zum Teil in Zusammenarbeit mit seiner Ehefrau Aleida
Assmann die Theorie des kulturellen Gedächtnisses, das auf dem vom französischen Soziologen und
Psychologen Maurice Halbwachs entwickelten Konzept des kollektiven Gedächtnisses aufbaute. Seine
Veröffentlichungen zu diesem Thema machten ihn auch international bekannt.[3] Eines seiner wichtigsten
Werke ist die 1992 erstmals erschienene Monographie Das kulturelle Gedächtnis. Schrift, Erinnerung und
politische Identität in frühen Hochkulturen.[4]

Ebenfalls in weiteren Kreisen bekannt wurde Assmann durch seine Deutung der Entstehung des
Monotheismus, dessen Anfänge seiner Auffassung zufolge mit dem Zeitpunkt des Auszugs der Israeliten
aus Ägypten verbunden sind.[5] Assmann betrachtet es als dringende Notwendigkeit, mehr Verständnis für
die Kulturen aufzubringen, die nicht dem Monotheismus anhängen.[5] In diesem Zusammenhang erklärt
Jan Assmann den theologischen Wandel von einem unterstellten Pluralismus zum israelitischen
Monotheismus:

„Ich sehe die Aufgabe unserer philologischen Beschäftigung mit den biblischen Texten darin,
sie zu historisieren, also zu sagen: Das hatte seinen Ort in einer bestimmten Zeit. Aus dieser
Zeit heraus versteht man die Sprache. […] Ich lese etwa das fünfte Buch Moses so, dass mit
‚Kanaan‘ eigentlich die eigene heidnische Vergangenheit gemeint ist. Und der glühende Hass
auf die Kanaanäer, der sich in diesen Texten ausdrückt, ist in Wahrheit ein retrospektiver
Selbsthass, ein Hass auf die Vergangenheit, von der man sich befreien möchte.“[6]

Damit einhergegangen sei die Entwicklung eines absoluten Wahrheitsbegriffs, der langfristig das
pluralistische Nebeneinander des antiken Pantheons unmöglich gemacht habe und tief in das kulturelle
Gedächtnis des modernen Menschen eingegangen sei. Seither sei für den Monotheismus ein „Preis“ zu
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Jan und Aleida Assmann anlässlich der
Verleihung des Friedenspreises des deutschen
Buchhandels 2018

zahlen, der unter anderem in intensiven religiösen, kulturellen und politischen Auseinandersetzungen
bestehe.[7]

ordentliches Mitglied der Heidelberger
Akademie der Wissenschaften (1984)[8][9]

1984/85 Fellow Wiss.-kolleg Berlin

Mitglied der Academia Europaea (2004)[9]

Mitglied der Europäischen Akademie der
Wissenschaften und Künste
Mitglied der Accademia delle Scienze di
Torino
Ehrenmitglied der Akademie gemeinnütziger
Wissenschaften zu Erfurt
Mitglied des Deutschen Archäologischen
Instituts (DAI), korrespondierendes Mitglied
seit 1973
Mitglied des Instituts für Historische
Anthropologie
Mitglied der Egypt Exploration Society
Mitglied der Société française d’égyptologie (SFE)
Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen
Mitglied des Kuratoriums der Forschungsstätte der Evangelischen Studiengemeinschaft
Mitglied des Beirats des Zentrums Kulturwissenschaft Stuttgart
Mitglied des Kuratoriums des Frobenius-Institut an der Johann Wolfgang Goethe-Universität
Frankfurt am Main
Max-Planck-Forschungspreis (1996)
Preis des Historischen Kollegs (1998)
Ehrendoktorwürde Dr. theol. h.c. der Evangelisch-Theologischen Fakultät der Westfälischen
Wilhelms-Universität Münster (1998)[10][9]

Ehrendoktorwürde Doctor of Social Sciences honoris causa der Yale University, New
Haven, USA (2004)[11][9]

Ehrendoktorwürde Dr. phil. h.c. der Hebräischen Universität Jerusalem (2005)[11][9]

Honorarprofessur für Kulturwissenschaft und Religionstheorie der Universität Konstanz
(2005)[12]

Bundesverdienstkreuz Erster Klasse (2006)[13][9]

Alfried-Krupp-Wissenschaftspreis (2006)[9]

Prix européen de l’essai Charles Veillon (Europäischer Essay-Preis Charles Veillon) für
sein Lebenswerk (2007)[14][9]

Thomas-Mann-Preis (2011)[15]

Theologischer Preis der Salzburger Hochschulwochen (2016)[16]

Sigmund-Freud-Preis für wissenschaftliche Prosa (2016)[17]

Karl-Jaspers-Preis (2017, gemeinsam mit seiner Ehefrau Aleida Assmann)[18]

Balzan-Preis (2017, gemeinsam mit seiner Ehefrau Aleida Assmann)[19][12]
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Friedenspreis des Deutschen Buchhandels (2018, gemeinsam mit seiner Ehefrau Aleida
Assmann)[20]

Mitglied im Orden Pour le Mérite seit 2020[21]

Wissenschaftspreis der Österreichischen Forschungsgemeinschaft (2020)

Großes Bundesverdienstkreuz mit Stern der Bundesrepublik Deutschland (2022)[22]

Liturgische Lieder an den Sonnengott. Untersuchungen zur altägyptischen Hymnik I (=
Münchner Ägyptologische Studien. Band 19). Hessling, Berlin 1969.
Der König als Sonnenpriester. Ein kosmographischer Begleittext zur kultischen
Sonnenhymnik in thebanischen Tempeln und Gräbern (= Abhandlungen des Deutschen
Archäologischen Instituts Kairo, Ägyptologische Reihe. Band 7). Augustin, Glückstadt 1970.
Das Grab des Basa (Nr. 389) in der Thebanischen Nekropole (= Grabung im Asasif. Band 2 /
Archäologische Veröffentlichungen. Band 6). von Zabern, Mainz 1973.
Ägyptische Hymnen und Gebete (= Orbis Biblicus et Orientalis. Band 4). Artemis & Winkler,
Zürich/ München 1975, ISBN 3-7608-3501-5 (2., verbesserte und erweiterte Auflage,
Fribourg/Göttingen 1999, ISBN 3-7278-1230-3, Digitalisat (https://www.zora.uzh.ch/id/eprint/
141091/1/Assmann_1999_Aegyptische_Hymnen_und_Gebete.pdf)).
Zeit und Ewigkeit im alten Ägypten. Ein Beitrag zur Geschichte der Ewigkeit (=
Abhandlungen der Heidelberger Akademie der Wissenschaften, Philosophisch-Historische
Klasse. Jahrgang 1975, Abhandlung 1). Winter, Heidelberg 1975, ISBN 3-533-02406-7.
Das Grab der Mutirdis (= Grabung im Asasif. Band 6 / Archäologische Veröffentlichungen.
Band 13). von Zabern, Mainz 1977, ISBN 3-8053-0042-5.
mit Walter Burkert und Fritz Stolz: Funktionen und Leistungen des Mythos. Drei
altorientalische Beispiele (= Orbis biblicus et orientalis. Band 48). Universitäts-
Verlag/Vandenhoeck und Ruprecht, Fribourg/Göttingen 1982, ISBN 3-7278-0268-5.
Sonnenhymnen in thebanischen Gräbern (= Theben. Band 1). Philipp von Zabern, Mainz
1983, ISBN 3-8053-0512-5.
Re und Amun. Die Krise des polytheistischen Weltbilds im Ägypten der 18.–20. Dynastie (=
Orbis Biblicus et Orientalis. Band 51). Universitätsverlag/Vandenhoeck und Ruprecht,
Fribourg/Göttingen 1983 (erweiterte englische Übersetzung 1995; Digitalisat der deutschen
Originalausgabe (https://www.zora.uzh.ch/id/eprint/139531/)).
Ägypten. Theologie und Frömmigkeit einer frühen Hochkultur (= Urban-Taschenbücher.
Band 366). Kohlhammer, Stuttgart 1984.
Ma’at. Gerechtigkeit und Unsterblichkeit im Alten Ägypten. Beck, München 1990, ISBN 3-
406-34667-7 (2. Auflage 1995; 3. Auflage 2020).
Das Grab des Amenemope (Nr. 41) in der thebanischen Nekropole (= Theben. Band 3). 2
Teilbände, von Zabern, Mainz 1991, ISBN 3-8053-1091-9.
Stein und Zeit. Mensch und Gesellschaft im alten Ägypten. Fink, München 1991; 3. Auflage
2003, ISBN 3-7705-2681-3.
Das kulturelle Gedächtnis. Schrift, Erinnerung und politische Identität in frühen
Hochkulturen. Beck, München 1992, ISBN 3-406-36088-2; 7. Auflage ebenda 2013, ISBN
978-3-406-56844-2.
Politische Theologie zwischen Ägypten und Israel. Carl-Friedrich-von-Siemens-Stiftung,
München-Nymphenburg 1992 (2. Auflage 1995; 3. Auflage 2006; 4. Auflage 2017).
Monotheismus und Kosmotheismus. Altägyptische Formen eines „Denkens des Einen“ und
ihre europäische Rezeptionsgeschichte (= Sitzungsberichte der Heidelberger Akademie der
Wissenschaften, Philosophisch-Historische Klasse. Jahrgang 1993, Bericht 2). Winter,
Heidelberg 1993, ISBN 3-8253-0026-9.
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Ägypten. Eine Sinngeschichte. Hanser, München 1996, ISBN 3-446-18522-4
(Taschenbuchausgabe 1999; englische Übersetzung 2002; spanische Übersetzung 2005;
arabische Übersetzung 2005).
Moses der Ägypter. Entzifferung einer Gedächtnisspur. Hanser, München 1998, ISBN 3-446-
19302-2 (englische Ausgabe einer früheren Version 1997; italienische Übersetzung 2000;
französische Übersetzung 2001; spanische Übersetzung 2003).
Das verschleierte Bild zu Sais. Schillers Ballade und ihre griechischen und ägyptischen
Hintergründe (= Lectio Teubneriana. Band 8). Teubner, Stuttgart/Leipzig 1999, ISBN 3-519-
07557-1.
Weisheit und Mysterium. Das Bild der Griechen von Ägypten. Beck, München 2000, ISBN 3-
406-45899-8.
Herrschaft und Heil. Politische Theologie in Ägypten, Israel und Europa. Hanser, München
2000, ISBN 3-446-19866-0 (Taschenbuchausgabe 2002; italienische Übersetzung 2002).
Der Tod als Thema der Kulturtheorie. Todesbilder und Totenriten im Alten Ägypten. Mit
einem Beitrag von Thomas Macho. Suhrkamp, Frankfurt am Main 2000, ISBN 3-518-12157-
X (italienische Übersetzung 2002; tschechische Übersetzung 2003).
Images et rites de la mort dans l'Égypte ancienne. L'apport des liturgies funéraires. Cybele,
Paris 2000, ISBN 2-9512092-6-6.
Religion und kulturelles Gedächtnis. Zehn Studien. Beck, München 2000, ISBN 3-406-
45915-3 (englische Übersetzung 2006).
Tod und Jenseits im alten Ägypten. Beck, München 2001, ISBN 3-406-46570-6 (2. Auflage
2010; französische Übersetzung 2002; englische Übersetzung 2005).
Totenglauben und Menschenbild im Alten Ägypten. Ägyptisches Museum, Leipzig 2001,
ISBN 3-934178-16-2.
Altägyptische Totenliturgien. Band 1: Totenliturgien in den Sargtexten des Mittleren Reichs.
Unter Mitarbeit von Martin Bommas (= Supplemente zu den Schriften der Heidelberger
Akademie der Wissenschaften, Philosophisch-Historische Klasse. Band 14). Winter,
Heidelberg 2002, ISBN 3-8253-1199-6.
Die Mosaische Unterscheidung oder Der Preis des Monotheismus. Hanser, München 2003,
ISBN 3-446-20367-2 (spanische Übersetzung 2006; französische Übersetzung 2007;
englische Übersetzung 2009).
Ägyptische Geheimnisse. Fink, München 2004, ISBN 978-3-7705-3687-0.
Theologie und Weisheit im alten Ägypten. Fink, München 2005, ISBN 978-3-7705-4069-3.
Altägyptische Totenliturgien. Band 2: Totensprüche und Liturgien in Gräbern des Neuen
Reichs. Unter Mitarbeit von Martin Bommas und Andrea Kucharek (= Supplemente zu den
Schriften der Heidelberger Akademie der Wissenschaften, Philosophisch-Historische
Klasse. Band 17). Winter, Heidelberg 2005, ISBN 3-8253-1583-5.
Die Zauberflöte. Oper und Mysterium. Hanser, München 2005, ISBN 3-446-20673-6
(spanische Übersetzung 2007).
Monotheismus und die Sprache der Gewalt. Picus, Wien 2006, ISBN 3-85452-516-8
(italienische Übersetzung 2007).
Thomas Mann und Ägypten. Mythos und Monotheismus in den Josephsromanen. Beck,
München 2006, ISBN 3-406-54977-2.
Erinnertes Ägypten. Pharaonische Motive in der europäischen Religions- und
Geistesgeschichte. Kulturverlag Kadmos, Berlin 2006, ISBN 3-931659-90-9.
mit Ekkehard Krippendorff und Helwig Schmidt-Glintzer: Ma’at Konfuzius Goethe. Drei
Lehren für das richtige Leben. Insel, Frankfurt 2006.
Altägyptische Totenliturgien. Band 3: Osirisliturgien in Papyri der Spätzeit. Unter Mitarbeit
von Martin Bommas und Andrea Kucharek (= Supplemente zu den Schriften der
Heidelberger Akademie der Wissenschaften, Philosophisch-Historische Klasse. Band 20).
Winter, Heidelberg 2008, ISBN 978-3-8253-5350-6.
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